
 Kapitel 1: Berlin bleibt lebenswert

Antragsteller*in: Svenja Borgschulte (KV Berlin-Pankow)
Status: Unterstützer*innen sammeln

Änderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 378 bis 379:
Gemeinschaftsverpflegung Gute Ernährung darf auch dort keine Ausnahme sein, wo Menschen auf
öffentliche Versorgung angewiesen sind, wie etwa in Schulen, Kitas, Pflegeeinrichtungen,
Geflüchtetenunterkünften und Betrieben soll. Die Gemeinschaftsverpflegung muss gesund sein und
stärker auf pflanzliche, regionale, saisonale, ökologisch und fair produzierte 

Unterstützer*innen

Johannes Mihram (KV Berlin-Mitte); Jenny Laube (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Elina
Schumacher (LV Grüne Jugend Berlin); Kathleen Wabrowetz (KV Berlin-Neukölln); Ian Harknett (KV
Berlin-Pankow); Mascha Brammer (KV Berlin-Mitte); Silke Leupold (KV Berlin-Pankow); Tabea Schoch
(KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Lennart Gehrenkemper (KV Berlin-Pankow); Christina Markfort (KV
Berlin-Mitte); Paul Predatsch (KV Berlin-Pankow); Annette Klemm (KV Berlin-Pankow); Markus Schopp
(KV Berlin-Mitte); Thomas Wiskirchen (KV Berlin-Neukölln)

Landesdelegiertenkonferenz am 14. und 15. Februar 2026 mit dem Landeswahlprogramm


	Kapitel 1: Berlin bleibt lebenswert
	Änderungsantrag zu WP-1
	Von Zeile 378 bis 379:

	Unterstützer*innen


